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PEN Angemeldete Fremde 
Angekommen den 26. und 27. Juni 1836. S f 
Heir Lieutenaut im Sten Huſ.⸗Regt. v. Reckow aus Stolpe, die Herren Kauf⸗ 
leute C. Ehlers nebſt Gemahlin und H Weller aus Königsberg, Herr Buchhändler⸗ 
C. Mangelsdorf aus Königsberg, log. im Engl. Hauſe. De Bürgermeiſter Haaſe, 
ert Gatuiſon · Prediger Jacobi, Herr Justiz Commi rius Mathias, Herr L.⸗ und St. 
etichts⸗Aſſeſſor Kebland u. Herr Neudant der Zwangs⸗Anſtalten Paſſelt a. Graudenz, 
Herr General⸗Secretair des Landwirthſ.⸗Central⸗Vereins Lehnſtädt aus Marienwer- 
der, Herr Rittergutspächter Linde aus adel. Patſchkau bei Rieſenbarg, Herr Juſtiz⸗ 
Actuat Voigt aus Bromberg, Herr Papierfabrik⸗Faetor Ebbingheim aus Raths Dam⸗ 
netz, log. im Hotel de Berlin. Be Remonte Depot- Inſpector Schöl nebſt Frau 
aus Boyenſtein, Herr Maſor v. Weber aus Kenigsberg, log. im Deutſchen Hauſe. 
Herr Gutsbeſitzet v. Rexin nebft Frau Gemahlin aus Wödke, Herr Kaufmann Simon 
aus Königsberg, log. im Hotel S Oliva, Herr Kaufmann Feuerſtein aus Kaſimix, 
leg. im Hotel de Danzig. N 
n e — . AM e 2 d 4 
e Bekanntmachungen. “RT 
1. Zur Anmeldung der dée und Forderungen für den Zeitraum vom 1. 
Januar bis ultimo Dezember 1845, an folgende Kaſſen: 
die Kaſſe des Iften Bataillons Aten Jnfanterie⸗Regiments, incluſive der demſelben 
einverleibten Regiments⸗Oeconomie⸗Kaſſe, f 
des ären Bataillons Aten Infanterie⸗Regiments, incl. der derſelben 
attachirten Straf⸗Abtheilung, 
„„ „Faiüfſilier⸗Batalllons Aten Jufanterie⸗Regiments, SÉ 
„er Lien Bataillons 5ten Zufanterie-Regiments, (oc, der derſelben 
einverleibten Nagimegtd, Scene, Ke, f 
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L SZ Kafle des Aten Baraitlons dten Infanterie⸗Regiments, 
“ Füſilier⸗Bataillons 5ten Infanterie⸗Regiments, 
5 — „Iſten Bataillons 33ſten Infanterie⸗Regiments, incl. der derſel⸗ 
e ben einverleibten Regiments⸗Oeconomie⸗Kaſſe und der demſelben 
attachirten Straf⸗Abtheilung, 
3. . e Ztei Bataitlons 33ſten Infanterie Regiments, 
Ce Herbes e AIften kombinirten Reſerve⸗Bataillons, incl. der demfelben atıas 
chirten Straf⸗Abtheilung, ; 


10. „Sten Kürtaſſier⸗Regiments, 
SE „iſten (Leibe) Huſaren⸗Regiments, — 

12. e der Gewehr⸗Reviſions⸗Commiſſion zu Danzig, 

13. der Handwerker⸗Kompagnie Ifter Artillerie⸗Biigade, 

14. lſten Pionier ⸗ Abtheilung, 

15. „Aten Invaliden⸗Kompagnie, 

16. des Aren Bataillons (Graudenz) Iſten Garde⸗Landwehr⸗Regiments, 

17. e iſten Bataillons (Grup) dien Provinzial⸗Landwehr⸗Regiments, 

18. „ 3ten Bataillons (Graudenz) Aren Provinzial dito dito 
19. e Iften Bataillons (Danzig) Aren Provinzial dito dito 

20. „Aten Bataillons (Marienburg) Sten Provinzial dito dito 
222 „Z3Zten Bataillons (Pr. Stargardt) Se Provinzial dito dite 

22 der 2ten Diviſions⸗ Schule, 

des Kadettenhauſet zu Culm, ” 


der Artillerie: gert zue zu Danzig, 
des Artillerie⸗Depots zu Danzig, 
H Geer zu Graudenz, 
e Thorn, 
der polnischen Arbeiser:Abtheilung zu Graudenz, 
des Montirungs⸗Depots zu Graudenz, 
e eig eege Leg Lazareths zu Danzig, 
e e Graudenz, 
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32. e D e Thom, 

33. e oi fu Cosi zu Conitz, 

34. e e Niefenburg, 

35. e . Dt. Eylau, 

36. e e 4 e 5 Elbing, 

37. D D * kb Pr. Stargandt, 

38. e e e Rofenberg, 

39. e Proviantamts zu Danzig, incl: der Reſerve⸗Magazin-Nendantut 
zu Marienburg, 

40. SR „Graudenz, incl. der Magazin ⸗Nendautm zu 


Mewe D 
41. des iim zu Thorn, 
3 ee Garmſon. Verwaltung zu Danzig, 


43. die Kaffe der Garnifon: Verwaltung zu Weichſelmünde, 
44. 5 R „der Feſtung Graudenz, 
e zu Thorn, 


45. D D D D 1 
46. der magiſttatualiſchen Garniſon⸗Verwaltung zu Biſchofswerder, 
„ 5 * H 5 „Dt. Eylau, 
48. D D e D H H Freiſtadt, 2 
dÉ e öÜ 72 8 e e Graudenz, 
50. D * H 5 Konitz, 
511 e e e e „Marienwerder, 
52. e e . ` Marienburg, 
53. D D e $ H * E Mewe, 
54. H e D „ Ce D Elbing, 7 
56. . . . . Rieſenburg, 
57. e D e a zu Roſenberg, 
RS EH (ët e Së ` „Pr. Stargardt, 
Bn e Königlichen Garnifon s Schule zu Graudenz, 
RR „ Feſtungs bau⸗Kaſſe zu Danzig, 
61. D D D "8 D Graudenz, 

e e a Thom, 


62. : 5 D 
63. die Militair⸗Kirchen⸗Kaſſe zu Graudenz, ö 
iſt auf den Antrag der Königl. Intendantur des erſten Armee⸗Corps ein Termin auf 
den 30. September 1846; Vormittags 11 Uhr, ? 

ver dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius Döring im hieſigen 
Oberlandesgerichts⸗Geſchafts⸗Locale angeſetzt worden, zu welchem die unbekannten 
Gläubiger jener Kaſſen unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß bei ihrem 
Ausbleiben ihnen ein ewiges Stillſchweigen mit ihren Anſprüchen aa die Kaſſe 
auferlegt und ſie nur an die Perſon derjenigen, mit welcher ſie kontrahirt, werden 
gewieſen werden. 

Marienwerder, den 8. Mai 1845. 
5 Civil⸗Senat des Königl. Ober Landes ⸗Gerichts. 

3 Der Hofbefiger Johann Samuel Tornier in Neuteich3dorf und die Johanne 
Juliane Pauline Tornier, Tochter des Hofbeſitzers Johann Paul Tornier in Groß. 
Lichtenau, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 4. d. N. für die von ihnen 
einzugebende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Etwerbes ausgeſchloſſen. 

Marienburg, den 6. Juni 1846. | e 

` Königliche Lands und Stadt⸗Gericht. g 
3. Der Zimmermann Friedrich Gläske vom Obraſchen Niederfelde und deſſen 
Eheftau Anne Chriſtine geb. Stammer terwittwete Groddeck, welche feit dem 9. Juni 

1844 verheirathet find, haben durch die gerichtliche Etklärung vom 8. April d. J. 
ihr Vermögen mit den §. 393 394. Tit 1. Thl. II. des allgemeinen Landrechts aus⸗ 
gedrückten rechtlichen Folgen abgeſondert. : 

Danzig, den 2. Juni 1846. ` 
S Königl. Land» and Stadtgericht. o 
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AR "U AVERTISSEMENT. 

4. Die Lieferung des annoch erforderlichen Brennholz. Bedarfs zur Heitzung der 

Polizei⸗Geſchäfts zimmer im nächſten Winter, in 26 Klaftern Büchen⸗Klobenholz be⸗ 

ſtehend, ſoll dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden. ? 
Zur Ausbietung dieſer Lieferung iſt Termin auf deu c 
i 20“. Juli d. J., Vormittags 11 Uhr, 

im Kaſſen⸗Lokale des Polizei⸗Geſchäftshauſes angeſetzt, zu welchem Lieferungsluſtige 


7 We 
DH 


mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Lieferungs⸗Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden können. 5 ö 
f Danzig, den 16. Juni 1846. e 
. Der Polizei⸗Präſident 
g e? v. Elaufewiß. 

5. „Die Lieferung von 260 bis 270 Centnern raffinirten Räbsls, 120 bis 130 
Centnein Haafdis, von 1300 Ellen gewebter, 60 Ellen platter, 90 Pfunden ger 
ſchaittener Tochte zur Sttaß en beleuchtung, fell in einem ` 

Mittwoch, den 6. Juli, V.⸗M. 11 Uhr, ` 
auf dem Narhhaufe anſtehenden Lititatibnstenmine an den Mindeſtfordenden aus⸗ 
geboten werden. N 3 ; 
Danzig, den 25. Juni 1846. 
` 2 Die Deputation zur Nachtwache, Straßenreinigung 
und Beleuchtung. a 


Entbindung. 


D 


6. Die heute Vormittag 91 Uhr erfolgte glückliche Am ſeiner lie⸗ 
den Frau von einem ‚gefunden Knaben zeigt Freunden und Bekannten Got beſou⸗ 
deter Meldung ergebenſt an C. A. Braunfdorf, 
Danzig, den 27. Juni 1840. Schuhmacher⸗Meiſter. 
—— ——— —ÜJmͥů ñßvÄ—,vVb Age 
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7. Einer Dame, welche die Fähigkeiten beſitzt, ein Putzgeſchäft als Directrice 
zu leiten, wird nach außerhalb eine Anſtellung nachgewieſen durch 
. f ES Hater f J. Könenkamp. — 4 
6. Der Finder eines am 23. d. M. verloren gegangenen grauen Ueberzſehers 


wird erſucht, denſelben gegen 2 rtl. Belohnung Johann'sgaſſe 1380, zutück zugeben. 
9. Breitgaſſe 1218. werden außer dem Haufe, 2 Gerichte monatlich f. 3 tr. geſpeiſt. = 
10. Eau de Eologne-Flaften werden ten Damm 1288. gekauft. ; 


11. 7 K 
Fracht⸗Anzeige. 

Schiffer Carl Liepelt (Steuermann Carl Kuſche) aus Nenfalz, ladet nach Nak⸗ | 
kel, Filehne, Landsberg alW., Küftzin, Frankfurt alt, Berlin, Magdeburg, Schlleſien | 
und Leipzig. Das Nähere beim Fradjibeftätiger J. A. Piltz. 

12. Einige hundert Klaſter 3⸗füßiges fichten Klekeubolz treffen in einigen Tas 

gen von Polen hier ein. Darauf reflestiende Käufer belieben ſich im Comtoit 
Laſtadie No. 430. zu melden. f ö 
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13. Wenn Promenaden, Gebäude oder dergl. Aulagen zum allgemeinen Beran, 
gen, auf Koſten einer Kommune oder des Staats errichtet werden; jo ſpricht ſich in 
einem recht zahlreichen Beſuch derſelben, die höchſte Anerkennung aus — wenn dergl. 
Anlagen auf Koſten eines Einzelnen errichtet, an einen Reſtaurateur verpachtet, ebenſo 
zahlreich beſucht werden; fo ſpricht ſich auch hierin eine gewiſſe Anerkennung für den 
Beſitzer derfeiben aus, doch kann es mir als Pächter der eine hohe Miethe zahlen 
muß nicht erfreulich ſein, wenn die meiſten Beſuchenden ſich blos mit der ſchönen 
Ausſicht, und dem Zefehen der Lokalitäten begnügen. Ich muß Leute zur Bedienung 
und zur Reinhaltung der Ränmiichkeiten halten, und es kann mir nicht gleichgültig 
ſein, wenn ein zur Empfangnahme von Gäſten eben aufgeputzter Salon, blos durch 
Beſehen⸗Wollende beſchmutzt und derangitt wid. Wenn nun in ſolchen Fal⸗ 
len ein Dienſtmädchen, bei Schließung des eben von ihr gereinigten Salons dergl. 
Schouluſtigen am Johannistage um ein kleines Trinkgeld, wenn auch vielleicht nicht 
in den gewählteſten Ausdrücken, angeſprochen hat, ſo iſt dieſes gewiß einer argen 
Rüge nicht werth, auch brauche ich wohl nicht erſt zu verſichern, daß ſolches ohne 
meinen Auftrag geſchehen. 8 Kap 
Herr W. Paleske mit dem ich in keiner perfänlichen Berührung gekommen 
bin, hat alſo wohl ſehr unrecht, wenn er mich durch die Annonze im Intelligenz ⸗ 
Blatt vom 26. d. Mi zu ſchaden trachtet, und wegen Verabreichung eines Trink 
geides ron 5 Sgr. von theurem Pflaſter und dergl. ſpricht. Ich bitte ein hochge⸗ 
ehrtes Publikum ſich geneigteft überzeugen zu wollen, daß jeder geehrte Gaſt mit 
Zauvorkommenheit und Artigkeit von mir behandelt wird, und wenn auch kein öffent⸗ 
cher Durchgang auf dem von mir gepachteten Grundſtücke ſtattfindet fo wird doch 
für die ꝛeſpeckiven Gäſte die Pforte nach dem Johannis berge ſlets geöffnet fein. 
; Deſchner, auf Zinglers höhe. 


14. Wer ein Dominium, ca. 62 Huf. cum. inc. 40 Huf Wat, an 
der Weichſel gelegen, vortheilhaft kauf. will, gebe feine Adr. gef. Int. ⸗Comt. X. ab. 
15. Mein weiß und braurgefleckter Hühnerhund, auf den Namen Njax hörend, 
welcher ein ſchwarzes Halsband mit Meſſingplatte, in der mein Name gravirt iſt, 
trägt, hat ſich verlaufen. Wer denſelben zmückhringt oder feinen Aufenthalt nach⸗ 
weiſt, erhält eine angemeſſene Nelohnung. Otto Fr. Drewke. ; 
V Ein tafelſörmiges Fortepiaud von 6 Octaven iſt zu verm. Breiteg. 1201. 
% 17. Ein im Putzfache ganz geübtes junges Mädchen wird alt Directrice un⸗ 
ter annehmbaren Bedingungen verlangt. Näheres im Intelligenz ⸗Comtoix. 
18. Vom 1. Juli d. J. ab ſchließe ich meinen Brunnen auf meinem Grund- 
ſtück No. 104., und laſſe das Waſſerholen aus demſelben nicht mehr ſtattfinden. 
s Neufahrwaſſer. d ER G. Broſchki. 
19. Ein jung. Mädchen, w. i. d. Handarb. geübt iſt, auch, weng es verlangt 
wird, in d. Wirthſch. behilfl. ſein will, ſucht ein Unterkommen; auch nimmt es eine 
Ladenſtelle an. Nähetes Laſtadie No. 439. 
20. Heute Montag im Hotel „Prinz v. Praußen⸗ 


großes Konzer t. 


IEzske" 27 TZ 


Dienſtmädchen gehört dieſem ganz allein. 
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21. Die Annonce im Intell.⸗Bl. Ne. 146., von dem Herrn W. Paleske, kann den 
Wirth auf Zinglershöhe, welchen feine ſonſtigen Gäſte als Ehrenmann kennen, kei⸗ 
neswegs berühren; um fo weniger, als er den Herrn Denuncianten nicht einmal bei 
fi geſehen hat. Uebrigens iſt Zinglershöhe ein abgeſchloſſenes Etabliſſement, wel⸗ 
ches von den Beſuchenden entweder fich feiner Reſtauration zu bedienen, oder eine 
artige Anfrage für das bloße Beſehen verkaugen kaun. Das Entredeur mit dem 


Mehre Gäſte der Zinglersböhe. 


22. Es wird eine Bude auf der langen Brücke zu miethen geſucht; Veimiether 
werden gebeten, Adreſſen Plautzengaſſe 384., im Bäckerladen, einzureichen. 


23. Heute Montag Konzert in ver SONNE an Jakebsthon. 
24. Die Wobngelegenheit Holzgaſſe No. 9., beſtehend in 2 Stuben, Kabinet, 
Bodenſtube, Küche, Speiſekammer, Boden, Keller iſt zu vermiethen, auch iſt daſelbſt 
1 ſaſt neues Kühlfaß mit 4 ſtarken Reifen zum Verkauf. 
25. 1000 Wrbir, Stiftungs⸗Gelder Teilen gegen pupillariſche Sicherheit auf ein 
Grundſtück beſtätigt werden. Nachricht 1. Damm No. 1108. 
e 77 e E e e it WE Wee E Ae 
26. —Fleiſchergaſſe No. 30. find 2 Wohnungen zu vermiethen; daſelbſt ift eine 
Stube mit Meubeln gleich zu beziehen. a - 
27. Aten Damm iſt eine Hange⸗Etage, bett. aus 2 Steben, Nebenkabinet nebſt 
Küche, Keller und Bequemlichkeit zu vermiethen: zu erftagen Aren Damm 1427. 
28. Fiſchmarkt 1609. find 2 Stuben, Küche u. Boden an ruhige Bewohner z. v. 
29. Dreherg. 1346, iſt eine Gelegenheit an eine einzelne Dame zu vermielhen. 
30. Heil. Geiſtgaſſe 931., dem Gewerbhauſe grade über, iſt eine bequem einge⸗ 
richtete Wohnung von 5 heizbaren Zimmern, Nebeukabinet, Küche, Keller u. ſonſti⸗ 
en Bequemlichkeiten zu Michaeli, rechter Ziehzeit, z. v. Näh. Paradiesgaſſe 867. 
1. Poggenpfuhl 187. iſt eine Oberwohnung von 2 Stuben zu vermiethen; 
Meldungen Pozgenpfuhl⸗ und vorſtädtſchen Graben⸗Ecke No. 179. 


32. Langgarten 186. find 3 Stuben, Küche u. Eintritt in den Garten zu ver 


miethen end ſogleich oder zum 1. October zu beziehen. 
33. Die Barbierſtube Martenduden 264. und die dazu gehörigen 2 Stuben find 


von Michaeli d. J. ab zu vermiethen. Das Nähere Jopengaſſe 726. zwiſchen 7 


bis 8 Uhr flüh. a 

31. Hohe Seugen 1188., gegen der Bleiche, iſt eine anſtändige Oberwohnung 
an ordentliche Bewohner zu dermiethen. Das Nähere 4. Damm 1536. 

35. Poggenpfuhl 390. iſt ein Saat nebſt Hinterfinbe, Küche, Kammer, Boden, 
Keller, Apartement zu vermiethen. Auch iſt daſelbſt eine Hangeſtube zu vermieth. 


36. Goldſchmiedeg. 1098. find 2 Wohnungen, deſteh. aus 2 Stuben, eigener 


Küche, Boden und Keller zu vermiethen. Näheres darüber Schnüſſelmarkt 723. 
37. Laſtadie 447. iſt die Saal⸗Gelegenheit, beſtehend in 2 Stuben, Küche, Keller, 
Apartement ꝛc. an ruhige Einwohaer zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 

28. Alten Roß No. 812. find 2 Stuben mit auch ohne Meabeln zu veimiethen. 
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39. Ftauengeſſe 837. iſt die Saal- und Ober⸗Etage, jede aus 3 heigbar. Zim⸗ 
mern, Küche pp. beſtehend, v. Michaeli d. J. ab, an ruh. u. kinderloſe Fam. z. v. 
40. Hundeg. 276. iſt zu Michaeli der Oberſaal, Geſindeſtube, Küche, Kammern, 
Keller an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
41. Heil. Geiſtgaſſe No. 969. ift ein herrſchaftliches Logis von 7 Zim⸗ 
mern ſofort oder zu Michaeli zu vermiethen. e 
42. Tiſchlergaſſe No. 572. ift eine Unterwohnung zum Victualienhandel zu v. 
43. Jopengaſſe No. 727. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermierhen. 
44. zten Damm 1429. find A Stuben im Ganzen auch geiheilt m. Zubehör z. v. 
45. Hundegaſſe No. 242. find 3 freundliche Zimmer nebſt Küche, Keller, Boden 
und Apartement zu Michaeli d. J. zu vermieihen. . ? 
46. Hausthor 1872. find Wohnungen von 2 bis 4 Stuben, Küche, Kammer, 
Keller, Boden, gemeinſchaftlich- Apartement und Hof für eine jährliche Miethe von 
50 bis 100 til. zu vermſethen. Das Nähere Mittags vpn 12 bis 2 Uhr. 
47. Eine freundliche Unterwohnung, beſtehend aus einer Stube, Kabinet, Kü⸗ 
che, Holzgelaß und Garten, iſt Fleiſchergaſſe No. 99. zu vermiethen. 
48. Langgarten 105., Sonnenſeite, iſt z. Michaeli das Logis, deſt. a. 2 Stuben, 
2 Cobinetten, Eintritt in den Garten und andern Bequemlichkeiten, zu vermierhen. 
49. Drehergaſſe 1354. iſt zum 1. Juli e. ein großer trockener Keller zu vermieth. 
50 Hundegaſſe No. 270. iſt 1 Logis, beſtehend aus 4 bis 5 Zimmern, einigen 
Kabinetten, Küche, Speiſekammer, Keller, nebſt allen Bequemlichkeiten, zu Michaeli 
au anſtändige Bewohner zu vermiethen. Das Logis kann in den Vormittags ſtun⸗ 
den beſehen werden: KH g 
51. Altſtädtſchen Graben 432., 1 Treppe hoch, 1 Stube, Küche u. Bd. z. om. 
52. Baumgartſchegaſſe 209. iſt eine Unterwohnung m. eigner Thür zu verm. 
53. Zu Michgel; zu vermiethen, Nachricht Breiteg. 1144., das Haus Hundes 
gaſſe 75. von 3 Zimmern ganz oder etagenweiſe; 2 Stuben Röpergaſſe, Safer), 
54. Vorſtädiſchen Graben 2061. iſt eine Wohnung 2 Treppen boch, beſt. aus 
4 Stuben, Küche, Keller und Boden zu Michaeli zu vermierhen. S 


f CCC e 
65. Dienſtag, den 30. Juni d. J., ſollen im Auctioas⸗Lokale, Holzgaſſe No. 20. 
auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 
Mehrere goldene u. ſilberne Cylinder⸗ und Spindel⸗Uhren, Stuben⸗ u. Tiſch⸗ 
Uhren, Spiegel, 2 mahagoni Fortepianos, gebrauchte Sophas, Schlafſophas, Kom ⸗ 
moden, Secretaite, Schränke, Tiſche, Stühle, Bettgeſtede u. andere Mobilien — 
Tetten, Matratzen, Leib⸗ und Bettwäſche, Gardienen, Tiſchzeug, Kleidungs ſtücke — 
Porzellan, Fayance, Glas, mancherlei Inſtrumente, Handwerkszeug, Kupfet, Meſ⸗ 
fing, Zinn, Küchengeräthe u. Hölzerzeug. i 5 
1 Parthie neue Kleidungsstücke für Herren, ordinaire Violinen, 1 gr. 
eiserner Geldkasten, 3 St. Baseler Sohlleder, 3 St. schwarz lackirte Leder, 
3 lederne Reisekoffer, 200 Stück halbseidenes Westenzeng in Resten, man- 
cherlei andere Manufacturen, zurückgesetzte Galanterie-Artikel, Muscat u. 
Malaga, 6 Sgr. pro Flasche, 1 Partbie Cigarren mittlerer Qualität, (den Her: 


SH — 1404 — 
> ren Gastwirthen empfehlanswerth), Portorico in Rollen pp. 
EGeeichzeitig bringe ich das in demſelben Lokale aufgeſtellte Magazin neuer maha⸗ 
Ee gem Meubles und Spiegel, welches täglich zu beſehen, Kaufluſtigen in Erinnerung. 
A T. Eugelbard, Aucrionator. 
56. Außer den genannten werden Dienſtag, den 30. Juni e. noch folgende 
„Gegenſtände im Auctionslokale ausgeboten und derſteigert werden: 

1 Parthie neue favancene Geräthe, als: Taſſen, Teller, Terrinen, Näpfe, 
Schüſſeln u. ſ. w., 1 Briefſchrank, 3 Schreibepulte und Stühle, 1 Zähltiſch, Heber, 
Pumpen, Trichter, Bandmeſſer und 1 Alkoholometer — Zwirnwinden, Scheideſtöcke, 

Bandbretter, 1 Ladentritt, 1 Zflammige Lampe — Rouleaux, Regale, Glasſchränke, 
1 Serviettenpreſſe, 1 Klavier, Schildereien, Bücher, Zündmaſchinen, 60 H Pferdes 
haare, 9 Paar dio. neue Stiefel, Thüren, Thürengeräſte, alte Fenſter und andere 
Bauutenſilien und eine bedeutende Parthie preiswürdige Madeira, Mar 
laga⸗, Muscat⸗ und Rothweine in Flaſchen. 

. N ER J. T. Engelhard, Auctionater. 
57. Dienſtag, den 30. Juni d. J., werde ich im Auctiouslokale, Helzgaſſe Ne. 
30., auf gerichtliche Verfügung öffentlich verſteige rn; 8 

` „11 Uhr Vormittags: 1 vorzügiiches Zortepiano in mahageni Kaſten, 2 

f Trümeaux. 2 mahag. Sophas, 12 dito Stühle, 3 dito Tiſche, 1 dito Servante, 1 

gute nebſt Conſöle. Nachmittags 3 Uhr: 1 goldene, zweigehäufige, engl. 

epetir-Uhr, 1 dito Damenuhr, ſilberne EB, Thee⸗, Gemüſe⸗ und Punſchlöffel, 
Zuckerzaugen p. p. ö J. T. Engelhard, Auetionatot. 

583. Sonnerſtag, den 9. Juli, werde ich im Haufe Brodibänkengaſft No. 696., 

wegen Verändezung des Wohnorts, aus dem Mobiliar des Herrn Kommerzien⸗Rath 

Behrend, öffentlich verſteigern; s ec 

2 Trumeaux in Bronce- Rahmen, aus einem Stück, teſp. 59 u. 79% hoch und 

37 u. Aën. breit, 2 dito aus 2 Stücken 95“ hoch u. 24, breit, dazu gehörige Con⸗ 

(éi mit Marmorplatten, mehrere Wand⸗ und Ankteideſpiegel, Bronze- und Kryſtall⸗ 

5 Kronleuchter, — 1 Sopha u. 1 bergete, fauteuils, tabourets und Polſterſtühle, 

4 f Sopha⸗, Blumen⸗ u. cundelabres⸗Tiſche, 1 etagere, buffets, chiffonieres, 1 No: 

VK tenſchrank u. 1 Ephengeländer, theils in polyrander, theils in magabont- Holy, 

— 1 Ofenſchirm von Gias in mahagoni Rahmen, Klavierſtüble von Strohgeflecht; 

feet: candelabres, Lampen, verfchiedene Gardinen u. Teppiche, viele ausgezeich ⸗ 
nete Wirthſchaſtsgeräthe und ſonſtige nützliche Sachen. g 
e BE i J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

beer? Mobilia eder bewegliche Sachen. 

69, Selterwaſſer wird billig verkauft Hundegaſſe No. 299. 
60. Eine neue Sendung Creas-Leinen (von rein Innen Handge- 
spinnst) diesjährige Bleiche, erhielt A. Kubhneke, Holzmarkt 81. 

61. Ein guter Halbwagen mit Vorderperdeck iſt zu verk. Heil. Geiſtgaſſe 760. 
62. Gute Vierflaſchen empfiehtt Heintich v. Dühren, Pfefferſtadt No. 258. 


— — 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz = Blatt. 
No. 148. Montag, den 29. Juni td 


* 


63. I lind. Kleiderſp, 1Schreibepult, 1 Tiſch, 4Polſterſtühle, find z. verk. Dienergaſſe 152. 


64. Nur noch wenige Tage findet der Ausverkauf ga ; es werden daher 
ſammtliche Artikel ſehr billig berkauſt, beſonders Jaconets „Camlots 
ie eine große Parthie Jaconet⸗Reſte, ſeidene Cravattentü⸗ 
tigen, ſtidene Taſchentuͤcher und Caſimir⸗Weſten. 
Zugleich werden alle diejenigen, die noch Zahl Ungen für ennom⸗ 


er? 4 d 18 Be 
mene Waaren zu machen haben, aufgefordert, binnen 14 Sagen e Cents 
auszugleichen; widrigeufalls es dem Gerichte übergeben wird. ? 
Michaelſon, Langgaſſe 530. 


um 


thenower Conſervations⸗ — Brillen und Augengläſern für 
jedes ſchwache Auge fortirt, ſo auch me S. O teorologiſche und feine Zeichnen⸗In⸗ 


ſtrumente in großer Auswahl. Auch Brill . llengläſer werden eingeſchliffen u. 
Sachen in vorſtehender Art reparitt. C. Müller, Schnüffelmarkt a. d. Pfarrhofe. 
66. Vier Köpfe gotes Pferdeben find zu haben Bürgerwieſen No. 10. 

67. Die ſchon längſt erwarteten Caſchemir⸗Tücher mit Atlas⸗Streifen find fo 
eben eingegangen u. weiden z. den bill. Preiſen verk. b. J. M. Cohn, 1. Damm. 


68. Um ganz auszuberkaufen werden br. Neſſel 23, Far. Gingham 
22, à⸗Schürzenzeuge 32, feine Cattune 22, Par chend 2, mod. Hoſenzeug 4, Bett 
decken 11, Tücher u a. m. zum Erſtaunen billig, im breiten Thor, in dem neu er: 
bauten Hauſe, dem Schützenhauſe gegenüber, fortgegeben. 27 5 E 
60. Eine große Sendung von Haubenb. AU ſgr. und 
weiße Waaren, worunter 500 St. Spitzen von 17 Ellen, die 15 fg. gef h. für ö fg. 
wie Kragen, Chemiſetts, Manchetten, Haubenſtriche 9 pf, Handſchuhe, Strümpfe, 


geſtickte Hauben, Crav. Tücher 3 fg., Badehofen, Knöpfe, müſſen in 6 Tagen in der, 


Bandhandiung bei J. S. Goldſfchmidt & Co., Breit gaſſe 1217, verkauft fein. 


70. Ein Reitpferd (Fuchsſtute mit Stern) wird zum Verkauf empfohlen; 
es kann am Dienſtag, d. 30., Vormittags zwiſchen 10 u. 11 Uhr, in der Reitbahn 
beſehen werd. Das Pferd iſt 5 Jahr alt, 5“ 2“ groß, fehlerfrei u. noch gar nicht gebraucht. 
71. Zurückgeſetzte Haubenbänder 133 Hutbänder 27, Glacee-Handſchuhe 5 u. 74 fg., 
Badehoſen für Herren u. Knaben empf. H. Krombach, 1. Damm⸗ u. reng ër 


Zä ES — Es empſiehlt ſein auf's Neue aſſorrittes Lager von feinen Ra⸗ i 


var, 
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FR e 1 
e Berfienene Poſt⸗Päpiere, bunte Papiere po mie e # 
e 
3. 


* 


T nige andere Gegenſtände verkaufe ich, um damit zu räumen zum Ko⸗ 
d enpreiſe; bei größerer Abnahme Noch billiger. 

x SE C. A. Brauer, „Papierhandlung, Jopengaſſe 719. 

S leed 

7 Ritterg. 1800., Thüre 3, gegen der 


)BRFKIKO 


Seidenfabrik, find n. Betten bil, . B. 


S ! Sumobilia oder unbewegliche Sachen. 
: 74. Nothwendiger Verkauf. - 
Das zur Gerbermeiſter Carl Benjamin . erbſchaftlichen Liguidations⸗ 
Maſſe gehörige, in der altſtädtſchen Burgſtraße (alt ädtſchen Graben) hieſelbſt unter 
der Servis⸗Nummer 327., 328., 329. und No. 38 des Hypotheken buchs gelegene 
Grundſtück, abgeſchätzt auf 2392 Rthl. 15 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
a und Bedingungen in der Reglſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll i | 
= den 28. Auguſt 1846, 
ER an ordentlicher Gerichtöftelle fubhaftirt. werden. ; 
gr Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich, bei Vermeidung 
3 der Präcluſion, (oäteffeog in dieſem Termine zu melden. ES 
Königliches Lande und Stadtgericht zu Danzig. 


5 ; Sachen zu verkaufen aufſferhald Danzig. 
f Immebilia oder unbewegliche Sachen. 
SS 75. Nothwendiger Verkauf. ee 
K SE Das Erbpachts⸗Mühlengrundſtück des Johann Gottlieb Hohmann zu Niedotowo, 
8 welches zu vier proCent capitaliſirt, auf 2515 Rthlr. 29 Sgr. 8 Pf. und zu fünf 
procent capitaliſitt, auf 1626 Rthlr. 23 Sgr. 4 Pf. aögeſchatzt worden iſt, fol 
SE? am 28. Juli d., J. Vormittags 11 Uhr, 
* an erdentlicher Gerichtsſtelle in Niedorowo ſubhaſtirt werden. Taxe, Hppothekenſchein 
und Bedingungen jind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. f 
f Betent, den 11. April 1846, . A 8 
) Patrımonial» Land - Gericht. 


D Ee et FE, H 
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